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15.04. HÖR AUF ZU LÜGEN

22.04.  

06.05.

Jeden Montag Kino ab 20 Uhr
Im Bürgerhaus Botnang – Griegstrasse 18

Eintritt: € 3,50  /  Schüler: € 3,00

Inklusive € 0,50 Verzehrbon für 1 Getränk
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STERNE ZUM DESSERT

YULI

Der erfolgreiche Romanautor Stéphane Belcourt 

kehrt zum ersten Mal seit seiner Jugend in seine 

Heimatstadt zurück. Als lokale Berühmtheit wurde 

Stéphane als neuer Markenbotschafter zum 200-

jährigen Jubiläum einer Cognac-Marke 

eingeladen. Kurz nach seiner Ankunft muss er 

verblüfft feststellen, dass Lucas, einer der 

Verantwortlichen des Unternehmens, der Sohn 

seiner ersten großen Liebe Thomas ist. Eine 

Begegnung, die in Stéphane lebhafte 

Erinnerungen weckt. Erinnerungen an eine 

leidenschaftliche Liebe während eines flirrenden 

Sommers, die verschwiegen werden musste. 

94 min I FSK: 12

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do   19.00 – 23.00 Uhr

       Fr   19.00 –   23.00 Uhr

       Sa   19.00 Uhr nur bei Veranstaltungen   

Bei Veranstaltungen außerhalb dieser Zeiten 

ist ebenfalls geöffnet

13.05. Barbie

Barbie und Ken haben die 

Zeit ihres Lebens in der 

farbenfrohen und scheinbar 

perfekten Welt von Barbie-

Land. Als sie jedoch die 

Chance bekommen, in die 

reale Welt einzutauchen, 

machen sie dort 

Erfahrungen, die ihr Leben 

verändern. Denn kaum 

angekommen, müssen sie 

feststellen, dass in der 

realen Welt völlig andere 

und oftmals schockierende 

Regeln gelten. Während 

Barbie versucht, sich den 

neuen Herausforderungen 

zu stellen, entdeckt Ken das 

Patriarchat für sich.

114 min I FSK: 6

105 min I  FSK: 12

29.04.  Monsieur Blake zu Diensten

104 min I FSK: 6

Getrieben von Erinnerungen an das Kennenlernen 

seiner geliebten Frau vor 40 Jahren, packt der sonst 

eher wenig spontane Londoner Geschäftsmann 

Andrew Blake seine Koffer und reist nach Frankreich 

ins „Schloss Beauvillier“. Durch eine Verwechslung 

wird er von der Haushälterin Odile für den neuen Butler 

gehalten – Blake spielt mit. Ab sofort heißt es 

„Monsieur Blake zu Diensten“! Der Alltag des Millionärs 

besteht plötzlich daraus, Zeitungen für die Hausherrin 

Nathalie Beauvillier zu bügeln und vor allem: dem 

verwöhnten Kater Mephisto jeden Wunsch von den 

Kulleraugen abzulesen. 

110 min I 

FSK: OA

Kuba, Anfang der 80er Jahre. Carlos, genannt 

"Yuli", ist ein ungestümes, rebellisches Kind und 

der ungekrönte König spontaner Breakdance-

Wettbewerbe Havannas. Sein Vater Pedro, LKW-

Fahrer und Enkel einer Sklavin, erkennt das 

außergewöhnliche Talent seines Sohnes. Doch 

Yuli will nicht tanzen, er will Fußballer werden, 

wie Pelé. Pedro zwingt ihn auf die staatliche 

Ballettschule und sorgt mit harter Hand dafür, 

dass er seine Ausbildung beendet, zuletzt fernab 

der Familie. Yuli lernt, mit der Einsamkeit zu 

leben. Beginn einer einzigartigen Karriere.

Bereits seit seiner Kindheit 

kennt Yazid nur eine 

Leidenschaft: Das Backen! 

Trotz vieler Hindernisse und 

einer bewegten Kindheit in 

zahlreichen Pflegefamilien, ist 

er wild entschlossen, Konditor 

zu werden. Mit Hartnäckigkeit 

und Einfallsreichtum gelingt es 

ihm, sich in der elitären Arena 

der Patisserie mit süßen 

Kreationen durchzusetzen. Von 

Paris bis Monaco arbeitet er für 

die besten Köche der Welt. 

Yazids Ziel ist es, der Beste in 

seinem Fach zu sein. Er 

möchte seinen Traum wahr 

werden lassen: die 

internationale Meisterschaft der 

Konditoren gewinnen!
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HÖR AUF ZU LÜGEN

YULI

Monsieur Blake zu Diensten

STERNE ZUM DESSERT

Barbie

Auf dem Weg

Die Linie
Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Frey

The Quiet Girl

Traumfabrik

Fliegende Fische müssen ins Meer

Wochenendrebellen

Fliegende Fische müssen ins Meer

24.06. Traumfabrik

01.07.

Die Linie

10.06. Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Frey
27.05. Auf dem Weg

Im Sommer des Jahres 1961 ist das DEFA-

Filmstudio in Potsdam-Babelsberg ein 

magischer Ort, voller Kreativer, die in 

Aufbruchsstimmung sind. Emil Hellwerk  

wurde vor Kurzem frisch aus der Nationalen 

Volksarmee (NVA) entlassen und steht nun 

vor den ehrwürdigen Toren des 

Filmproduktionsstudios und hat dank seines 

Bruders Alex, der dort als Stuckateur 

arbeitet, eine Anstellung als Komparse 

bekommen. Emil kann mit der glamourösen 

Filmwelt zwar nicht viel anfangen, doch 

Alternativen gibt es für ihn auch nicht. 

104 min  I FSK: 12

1981. Die 9-jährige Cáit soll den Sommer bei 

entfernten Verwandten auf dem Land verbringen, wo 

sie ihrem Elternhaus nicht zur Last fällt. In der Obhut 

ihrer Pflegefamilie blüht das schweigsame Mädchen 

langsam auf und entdeckt ein ganz neues Leben. 

Doch auch in dem gepflegten Landhaus, wo es so 

etwas wie Liebe für sie geben könnte, herrscht eine 

Stille, die sich vom leisen, aber dauernden Schmerz 

seiner Bewohner ernährt. Inmitten dieser kargen, 

schönen irischen Landschaft liegt ein Geheimnis 

verborgen, auf dessen Spuren sich Cáit mit neu 

gewonnenem Mut und Vertrauen begibt.

104 min I FSK: 12

83 min  I FSK: 6

Nach einer wilden 

Partynacht stürzt der 

Schriftsteller und 

Abenteurer Pierre 

betrunken von einem 

Balkon und verletzt 

sich dabei schwer. 

Kaum aus dem 

Koma erwacht, 

beschließt er, gegen 

den Rat seiner Ärzte 

und Familie, 

Frankreich zu Fuß 

zu durchqueren. 

Pierres Reise 

beginnt im Süden in 

der Provence. Durch 

unberührte Natur 

und auf 

98 min I FSK: OA

"Roberta ist die peinlichste Figur im Universum 

und die unfähigste Mutter aller Zeiten", so die 

15-jährige Nana, die die Vorliebe ihrer Mutter 

für kurze, unglückliche Liebschaften verurteilt 

und deshalb deren Rolle im Haus selbst 

übernommen hat: Sie kümmert sich um die 

beiden jüngeren Geschwister und verdient als 

Schleusenwärterin in dem kleinen Ort am 

Rhein den Lebensunterhalt. Als das 

Jugendamt damit droht, Roberta das 

Sorgerecht für die Kinder zu entziehen, 

schwört diese Besserung und Enthaltsamkeit.

Nachdem sie im Streit mit ihrer Mutter, der 

ehemaligen Konzertpianistin Christina, einmal mehr 

gewalttätig geworden ist, wird Margaret gerichtlich 

mit einem strengen Kontaktverbot belegt: Sie darf 

dem Haus ihrer Mutter drei Monate lang nicht näher 

als 100 Meter kommen. Die unsichtbare Grenze 

scheint Margaret unwiderstehlich anzuziehen. 

Immer wieder kommt sie dem Haus gefährlich nahe, 

bis ihre jüngste Halbschwester Marion mit breitem 

Pinsel eine wirkliche blaue Linie um das Gelände 

zieht. Während die exaltierte Christina sich in eine 

neue Beziehung mit dem jüngeren Hervé stürzt, 

wird die Linie zum Schauplatz der Begegnung ihrer 

Töchter.

15.04.

22.04.

29.04.

06.05.

13.05.

27.05.

03.06.

10.06.

17.06.

24.06.

01.07.

08.07.

Als der zurückgezogen lebende Rentner Harold Fry 

sich zum Postamt aufmacht, um einer alten, 

todkranken Freundin einen Brief zu schicken, hört 

er einfach nicht auf zu gehen - bis zu ihrem 450 

Meilen entfernten Hospiz. Mit jedem Schritt befreit 

er sich von seiner Lustlosigkeit und entdeckt die 

Schönheit des Lebens und der Natur neu für sich, 

während seine zurückgelassene Frau Maureen die 

Welt nicht mehr versteht. Bald ist klar: dies ist eine 

Reise, in der erst jeder der beiden zu sich selbst 

finden muss, bevor sie einander wiederfinden 

können.

Weinhandlung
Joachim Schmid

Bauernwaldstraße 22
70195 Stuttgart (Botnang)
Telefon (0711) 69 03 93
Telefax (0711) 69 16 99

Di.-Fr. 14.00-20.00 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr

Ca. 1600 Sorten aus aller 
Welt

Fachkundige Beratung
Ständig verschiedene 

Weine 
zur Verkostung

Verkauf von 
Klimaschränken

2 x jährlich große 
öffentliche Weinprobe

Parkplätze vor dem 
Geschäft

17.06. The Quiet Girl 88 min I FSK: 6

90 min I  FSK: OA

Wochenendrebellen08.07. 98 min I FSK: OA

Mirco ist beruflich bedingt viel unterwegs, 

während seine Frau Fatime das fordernde 

Familienleben organisiert. Ihr zehnjähriger Sohn 

Jason ist Autist und sein Alltag besteht aus 

täglichen Routinen und festen Regeln. Als der 

Familie Jasons Wechsel auf eine Förderschule 

nahegelegt wird, ist auch Mirco als Vater 

gefordert. Er schließt einen Pakt mit seinem 

Sohn: Jason verspricht, sich alle Mühe zu 

geben, sich in der Schule nicht mehr 

provozieren zu lassen, wenn Mirco ihm hilft, 

einen Lieblingsfußballverein zu finden. 

verborgenen Pfaden wandert er 1300 km bis an die Küste 

der Normandie. Auf dem langen Weg macht er 

Zufallsbekanntschaften, wandert einen Teil des Weges mit 

seinem besten Freund Arnaud (Jonathan Zaccaï) oder seiner 

jüngeren Schwester Céline (Izïa Higelin). Schritt für Schritt 

findet er durch die Auseinandersetzung mit der Natur, 

seinem Körper und seinen Begegnungen den Weg zu sich 

selbst.
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